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29. Greifswalder Fachsymposium

der Mecklenburg-Vorpommerschen
Gesellschaft für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde 
an den Universitäten Greifswald und Rostock e. V.

zum Thema:

Neue Materialien und Verfahren
 in der Zahnmedizin

27.06.2026
Alfried-Krupp-Wissenschaftskolleg Greifswald

Martin-Luther-Straße 14

Einladung



Sehr geehrte  Kolleginnen und Kollegen, 
ich freue mich sehr, Sie alle zum 29. Greifswalder Fachsymposium 
der Mecklenburg-Vorpommerschen Gesellschaft für Zahn-, Mund- 
und Kieferheilkunde einzuladen. 
In den letzten beiden Jahrzehnten hat sich die Zahnheilkunde und 
Zahntechnik durch die Digitalisierung beträchtlich gewandelt. Die 
Verarbeitung neuer Materialien wie Zirkondioxide und der 3D-
Druck können nur mit Hilfe von Computern realisiert werden. Die-
ser enormen Entwicklung muss sich jede Praxis stellen. Deswegen 
wird im ersten Vortrag von Professor Rosentritt die breite Palette 
der Dentalkeramiken hinsichtlich Indikationen und Tücken bei der 
Verarbeitung aus werkstoffkundlicher Sicht beleuchtet. Der zweite 
Vortrag von Privatdozent Dr. Schubert zeigt, inwieweit der 3D - 
Druck inzwischen bei fast allen dentalen Materialen (Kunststoffe, 
Metalle, Keramiken) Einzug hält und wie es mit der Praxisreife der 
Verfahren aussieht. Vor der Mittagspause wird der Kollege Hage-
Ali Ihnen seine Vorgehensweise zeigen, wie mit Kompositen effek-
tiv und trotzdem mit verblüffender Genauigkeit und Ästhetik nicht 
nur einzelne Zähne umgeformt, sondern der gesamte Kiefer eine 
neue Bisslage erhalten kann. Kollege Krautschick wird Ihnen nach-
mittags aus erster Hand vermitteln, warum und wie der virtuelle 
Artikulator in der digitalen Welt hilft, Nacharbeiten zu vermeiden 
und dem Labor die notwendigen Informationen für funktionell 
optimierte Rekonstruktionen liefert. Für einen über den fachlichen 
Rahmen hinausgehenden Vortrag habe ich Frau Dr. Marschall, 
Chefredakteurin der Quintessence News, eingeladen. Sie wird 
Ihnen eine besondere Sichtweise nahe bringen, wie man in der 
Zahnarztpraxis trotz der veränderten, in der Regel immer schwie-
riger werdenden politischen und wirtschaftlichen Umstände, den 
Überblick behält und dabei zufrieden ist und glücklich bleiben 
kann.
Die begleitende Fachausstellung mit unseren Sponsoren wird mit 
ihrem neuesten Produkt- und Verfahrensportfolio zeigen können, 
wie die Entwicklung in unserem interessanten Fach in den näch-
sten Jahren weitergeht. 
Ich freue mich schon jetzt auf das Wiedersehen mit Ihnen. Das 
kollegiale Miteinander in den Pausen beim leckeren Catering zeich-
net das Greifswalder Fachsymposium ebenfalls aus. Ich denke, 
auch in diesem Jahr wird niemand sein Kommen bereuen!

Ihr
Torsten Mundt     

MODERATION: Prof. Dr. Torsten Mundt (Greifswald)

  9.00 Uhr  	 Prof. Dr. Torsten Mundt (Greifswald)                   	
		  Begrüßung und Einführung in das Thema

  9.15 Uhr 	 Prof. Dr. Martin Rosentritt (Regensburg)	                   	
		  Dentalkeramiken - Werkstoffkundliche 
                 	 Aspekte für die Praxis

10.30 Uhr  	 Diskussion und Pause

11.00 Uhr   	 Priv.-Doz. Dr. Dr. Oliver Schubert (München)
                   	 3D-Druck in Zahnmedizin und Zahntechnik:
     		  Einsatz, Perspektiven und Praxisrelevanz

12.15 Uhr   	 Adonis Hage Ali (Greifswald)
		  Komposit in der Präprothetik vor Bisslage-
		  veränderungen: Tipps und Tricks

13.00 Uhr   	 Mittagspause

14.00 Uhr   	 Franz Krautschick (Greifswald)	                    	
		  Der virtuelle Artikulator im digitalen Workflow
                   	 zur Herstellung von Restaurationen

14.45 Uhr   	 Dr. Marion Marschall (Swisttal)
                   	 Früher war alles besser? Zufrieden und erfolg-	
		  reich trotz komplexer Rahmenbedingungen

15.30 Uhr   	 Diskussion und Abschluss

Begrüßung							       Programm							       Anmeldung

Rückantwort

Fax:    03834 – 867183
E-Mail: uta.gotthardt@uni-greifswald.de

Anmeldeschluss: 	 30.05.2026
Teilnahmegebühr:

Mitglieder M/V Gesellschaft:   100,00 € 

Nichtmitglieder:                      120,00 € 
 

Zahlung an:  Universitätsmedizin Greifswald

Bank:    Sparkasse Vorpommern

IBAN:    DE46 1505 0500 0230 0054 54
Swift:    NOLADE21GRW
Verwendungszweck:    DS 10209000-Fachsymposium

       Hiermit melde ich mich verbindlich an. Die Anmeldung wird 

erst nach der Überweisung der Tagungsgebühr bis zum 30.05.2026 

wirksam. Später eingehende Anmeldungen können nur mit 20 € Auf-

schlag auf die Teilnahmegebühr berücksichtigt werden.

Name:	 ..........................................................................................

	

	 ..........................................................................................

Personenanzahl: ...........................

Praxisstempel:

  

Fortbildungspunkte Zahnärztekammer M/V:   7 Punkte
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